
Medizinische 
Grundlagen



Ausbildungsumfang/Dauer

	 Stufe @ 

	 (Voraussetzung für die Registrierung bei EMR, ASCA, EGK)

	 	 @50,5 Unterrichtsstunden Module @ – 4 und 

		  @5 Std. Notfälle Modul 5

	 	 Dienstag, Abendkurs, ca. @ Jahr

	 Stufe 2 

	 	 Zusätzlich 50 Unterrichtsstunden (Voraussetzung für die 	

	 Zulassung zur Höheren Fachprüfung HFP-KST ist der 

		  Abschluss aller Module @ – 6 )

	 	 Dienstag, Abendkurs, ca. 4 Monate

Kosten

	 Stufe @

	 Fachseminare   	 CHF 	4500.– 

	 Einzelkurse      	 CHF    	 90.–

	 Stufe 2

	 Fachseminare   	 CHF 	1400.–

	 Einzelkurse       	 CHF   	  90.–

	 Zusatzkosten

	 Prüfungsgebühr 	 CHF 	 250.–

	 Pflichtliteratur    	 CHF 	 125.– 

Standort

magenta schule für farbiges lernen GmbH

Seestrasse @0, 6204 Sempach

Tel. 04@ 460 37 32 (nur während den Kurszeiten)

Administration

Friedheim, 6204 Sempach

Tel.	04@ 370 5@ 08

Fax 041 37@ 2@ 40

E-Mail info@magenta-schule.ch

www.magenta-schule.ch

Anatomie, Physiologie, Pathologie, Anamnese, Diagnostik, 

Psychologie, Psychosomatik, Psychopathologie, Hygiene, 

Notfälle

Ausbildungsziele 

Die Kursteilnehmer und Kursteilnehmerinnen erkennen die Funk-

tionsweise und die Zusammenhänge zwischen Körper, Psyche 

und mentalen Vorgängen. Das erlernte Grundlagenwissen dient 

als Basis für die therapeutische Arbeit .

 

Abschluss 

Modulprüfungen und Schlussqualifikations-Verfahren. Zertifikat mit 

detailliertem Leistungsbeschrieb. 

 

Klassengrösse

Max. @6 Teilnehmer /Teilnehmerinnen

Medizinische Grundlagen 

Der Lehrgang «Medizinische Grundlagen» fördert das Verständnis 

von gesunden und krankhaften Vorgängen im menschlichen Kör

per. Therapeuten und Therapeutinnen können dadurch die Kranken

geschichte ihrer Klientinnen und Klienten besser erfassen und mit 

Fachpersonen der Medizin und Psychiatrie Fachgespräche führen 

und deren Terminologie verstehen. 
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Promotion

Der Lehrgang wird mit einer schrif tlichen Abschlussprüfung über 

Modul @ – 5 Stufe @ und/oder über Modul 6 Stufe 2 abgeschlossen.

Nachholen von versäumten Kurseinheiten:

Versäumte Kurseinheiten müssen nachgeholt werden. Im Minimum 

müssen 80 % des Lehrganges besucht werden.

Hinweise bezüglich der Anerkennung von berufsspezifischen, medizinischen 
Kenntnissen sind auf der Website www.emr.ch ersichtlich oder via Hotline EMR: 
0842 30 40 50 (zum Ortstarif), MO bis FR (@4 – @6 Uhr) abrufbar.

ASCA: www.asca.ch, Telefon 026 35@ @0 @0

SNE: www.STIFTUNG-SNE.CH, Telefon 032 626 3@ @3

Über den Dachverband KSKV/CASAT erfahren Sie alles zum Thema HFP: 
www.kskv-casat.ch, Telefon 07@ 330 0@ 00 

Information

Der Nachweis der medizinischen Grundlagen ist ein integrierender 

Bestandteil der therapeutischen Ausbildung. Der Lehrgang ist EMR, 

ASCA und HFP-KST konform. Die EMR-Registrierung als Thera-

peut/in erfordert den kompletten Abschluss einer therapeutischen 

Ausbildung. Komplett im Sinne des EMR ist ein Lehrgang, wenn 

beide Teile, die Erfahrungsmedizin (Hauptfach) und die medizini-

schen Grundlagen mit Prüfung abgeschlossen und attestiert sind. 

In unserem Fall betrif f t dies folgenden Lehrgang:

Kunsttherapie PTM©

Fachrichtung Gestaltungs- und Maltherapie

Für den Abschluss  

Kunsttherapie PTM©

Fachrichtung Gestaltungs- und Maltherapie ED

bieten wir ein ergänzendes Modul an.

Für die HFP (höhere Fachprüfung) müssen zur Stufe @ à @50,5 Stun-

den (Module @ – 4) und @5 Stunden (Modul 5) noch eine zusätzliche 

Stufe 2 à 50 Stunden (Modul 6) Psychosomatik, Pharmakologie 

und Psychopathologie besucht werden.

EMR Erfahrungs Medizinisches Register

ASCA Stif tung zur Anerkennung und Entwicklung der Alternativ- und 
Komplementärmedizin

SNE Stif tung für Naturheilkunde und Erfahrungsmedizin

HFP Höhere Fachprüfung 

Ausbildungszeiten/Dauer

START bei jedem Modul-Anfang möglich!

Jeweils Dienstagabend, @ Jahr. Quereinstieg und Besuch einzelner 

Kurse oder Module ist möglich. Fehlende Module können beim 

nächsten Kurs nachgeholt werden.

Zeiten: @8.00 – 2@.30, 3,5 Std. pro Kursabend

Ausnahme Abschlussprüfung M 6.5 und Notfälle Teil 2 M 5.3 siehe 

Datenplan.
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Lehrperson

Die Qualität einer Ausbildung hängt in erster Linie von den Dozie-

renden ab. Daher legen wir grössten Wert auf Fachleute, die über 

praktische Erfahrung verfügen. Da unsere Lehrkräf te auch Ab-

schlüsse in Erwachsenenbildung absolviert haben, können Sie 

auf zeitgemässen und lebendigen Unterricht zählen.

Susanne Mayer

dipl. Masseurin, MA of Arts UZH

In Ausbildung: Bachelor in Psychologie 

und Biologie UZH, Kunsttherapie PTM©
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Fach- und Methodenkompetenz

Die Studierenden: 

a)	verfügen über das erforderliche anatomische Grundlagenwissen 

und kennen in den Grundzügen folgende Organsysteme: 

	 Bewegungs- und Stützapparat, Nervensystem, Haut und Sinnes-

organe, Endokrines-System, Blut- und Lymphsystem, Atmungs-

system, Herz- Kreislauf-System, Verdauungssystem, Niere und 

ableitende Harnwege, Fortpflanzungssystem

b)	verstehen die grundlegenden medizinischen Krankheitsbilder 

dieser Organsysteme, entwickeln ein Verständnis für Infektio-

nen und Entzündungsgeschehen sowie für Tumore und degene-

rative Prozesse 

c) 	setzen dieses Wissen im therapeutischen Alltag um 

d) erkennen Indikationen und Kontraindikationen für therapeuti-

sche Interventionen und verknüpfen medizinische Konzepte mit 

ihrer Methode 

e) 	nutzen Fakten und Konzepte der Psychologie und der Psycho-

pathologie zur Beurteilung der Klienten und derer psychischen 

Belastungen oder Störungen. 

Soziale und personale Kompetenz 

Die Studierenden:

schätzen ihre Kompetenzen ein, akzeptieren und kommunizieren 

Handlungsgrenzen oder verschieben diese durch geeignete Wis-

sensaneignung.

Pflichtliteratur

Handbuch Naturheilpraxis /Methoden und Therapiekonzepte, 

Elvira Bierbach

ISBN-@0:3-437-56520-6,  EAN: 9783437565205



Lehrgang Stufe @              

Voraussetzung für die Registrierung bei EMR, ASCA, EGK 
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	 Grundlagen der Anatomie /Physiologie

Modul @

	 Anatomie, Begrif fe, Zell- und Gewebelehre

	 Haut

	 Sinnesorgane

	 Passiver und aktiver Bewegungsapparat

	 Atmung

	 Herz, Kreislauf, Gefässsystem und Blut 

	 Verdauung und Stof fwechsel

	 Fortpflanzungssystem

	 Nervensystem

	 Hormonsystem

	 Lymph- und Immunsystem

	 Störungen und Krankheitsbilder in ihren Grundzügen, 

Hygiene, Infektionskrankheiten

	 Modul 2

	 Allgemeine Pathologie, Entzündungen und Infektionen

	 Pathologie des aktiven und passiven Bewegungsapparats, 

Haut, Herz, Kreislaufsystem, Atmungssystem, Hormon-

	 system Blut, Verdauungssystem, Uro-Genitalsystem, Nerven- 

	 system, Sinnesorgane, Lymphsystem, Immunsystem

	 Hygiene, Infektionslehre
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Voraussetzung für die Zulassung zur Höheren Fachprüfung 

(HFP-KST) ist der Abschluss der Stufe @ und 2

	 Vertiefung Psychosomatik und Psychologie, psycho

somatische und somatische Störungen, Psychopatho-

logie, Pharmakologie

	 Modul 6

	 Psychosomatik

	 Psychopathologie

	 Pharmakologie

	 Besonderheiten der psychiatrischen Anamnese

	 Prüfungsvorbereitung

	 Abschlussprüfung 

	 Anamnese, Diagnostik

	 Modul 3

	 Allgemeine Anamnese

	 Bewegungsapparat, Herz, Kreislauf und Blutgefässe

	 Atemwege, Hormonsystem, Blut

	 Lymphatisches System, Haut, Augen, Nase, Ohren

	 Verdauungstrakt, Galle, Leber, Bauchspeicheldrüse, 

Ernährung, Stoffwechsel Nervensystem, Nieren und harn- 

	 ableitende Organe, Geschlechtsorgane

	 Psychosomatik und Psychologie, psychosomatische und 

somatische Störungen, Psychopathologie, Pharmakologie

	 Modul 4

	 Psychosomatik

	 Psychopathologie

	 Pharmakologie

	 Besonderheiten der psychiatrischen Anamnese

 

	 Notfälle

	 Modul 5

	 Notfälle 

	 Teil @: Hilfe und Versorgung Niveau @

	 Rechte und Pflichten, ethisches Verhalten

	 Notfälle

	 Teil 2: Hilfe und Versorgung Niveau @

	 Rechte und Pflichten, ethisches Verhalten

	 Prüfungsvorbereitung

	 Abschlussprüfung 



Platzreservation /Ausbildungskosten

Nach Ihrer schrif tlichen Anmeldung erhalten Sie den Ausbildungs-

vertrag sowie die Bestätigung mit Rechnung.

Die Anmeldung ist verbindlich. Die fristgerechte Zahlung der Aus-

bildungskosten berechtigt zum Kursbesuch. Bei Absenzen oder 

nur stundenweisem Kursbesuch besteht kein Anspruch auf Nicht-

bezahlung bzw. Rückvergütung der Kosten. Versäumte Unterrichts-

stunden oder -tage können nach Möglichkeit und Absprache mit 

der Ausbildungsleitung kostenpflichtig nachgearbeitet werden. Die 

Schulleitung ist jedoch nicht verpflichtet, Ersatzkurse anzubieten. 

Pro Ausbildungsjahr können max. 20 % ohne Kompensation ver-

säumt werden.

Rücktrittsbestimmungen

Eine vorzeitige Abmeldung von Ausbildungen muss innert Monats-

frist nach der Anmeldung erfolgen und hat einen Unkostenbei-

trag von CHF @00.– zur Folge. Danach wird Ihnen der Betrag von 

CHF 500.– verrechnet. Rücktrit te weniger als 30 Tage vor Beginn: 

@00 % der ersten Ratenzahlung. 

Kündigung

Sowohl von der Teilnehmerin / vom Teilnehmer wie auch von der 

Schulleitung kann eine Kündigung ausgesprochen werden. 

Kündigungstermin gilt das Ende eines Moduls. Die Kündigung muss 

in schriftlicher Form, spätestens 30 Tage vor dem betreffenden 

Modulende  an die Schulleitung erfolgen. Bei vorzeitigem Abbruch 

der Ausbildung sind in jedem Fall zwei Raten der Ausbildungs-

kosten zu bezahlen. Erfolgt eine Kündigung von Seiten der Schule, 

werden die Ausbildungskosten pro rata zurückerstattet, unter Aus-

schluss weiterer Ansprüche. Im Krankheitsfall kann die Ausbildung 

auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden (Arztzeugnis er-

forderlich).

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

Haftung

Wird die Ausbildung aus zwingenden Gründen abgesagt, werden 

geleistete Zahlungen vollumfänglich zurückerstattet unter Aus-

schluss weiterer Ansprüche. Fällt ein Teilmodul aus zwingenden 

Gründen aus, werden Ersatzdaten angeboten. Die Ausbildung ist 

keine Therapie. Die Teilnahme erfolgt in eigener Verantwortung 

und unter Ausschluss jeglicher Haftung von Seiten der Schullei-

tung und der Dozenten.

Versicherungen sind Sache der Teilnehmerinnen / Teilnehmer. Mit 

der Anmeldung anerkennen Sie die Bedingungen.

Gerichtsstand ist in jedem Falle der Standort der Schule.

Rekursweg

Ombudsstelle der LKE (Luzerner Konferenz für Erwachsenen-

bildung).

Änderungen vorbehalten/Februar 2011
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Unsere Schule in Sempach bietet eine wunderschöne Umgebung 

mit einer Parkanlage direkt am Sempachersee mit Gratisparkplät

zen vor dem Haus.

Die zentrale Lage mitten im Herzen der Schweiz, die gute Erreich-

barkeit mit dem Auto und mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 

machen Sempach zum idealen Standort für unsere Schule.

Restaurants und Hotels finden Sie rund um den Sempachersee.

Administration

magenta schule für farbiges lernen GmbH

friedheim, gotthardstrasse, CH-6204 sempach

telefon +41 (0)41 370 51 08, fax +41 (0)41 371 21 40

mail info@magenta-schule.ch 

www.magenta-schule.ch

Schulort

magenta schule für farbiges lernen GmbH

seestrasse @0, CH-6204 sempach

telefon +41 (0)41 460 37 32 

(nur während der Kurszeiten)


